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Geschäftsstelle Am Vitamar, Postfach 1173, 63797 Kleinostheim
Tel. 06027/6826, geöffnet Montag von 18.00 - 20.00 Uhr

Mittwoch von 17.00 - 19.00 Uhr
Vereinsheim Dreizehnmorgenweg 4
Geöffnet jeden Freitag ab 15.00 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: tsg-kleinostheim@t-online.de Internet: www.tsg-kleinostheim

Abteilung Handball
Kontakt Geschäftsstelle der HSG 94
Aschaffenburger Straße 53, 63801 Kleinostheim
Öffnungszeiten: Mittwoch: 15:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 06027 / 5183
E-Mail: geschaeftsstelle@hsg94.com
Homepage: www.hsg94.com

Sommerabschluss mit Beachturnier
Bevor es in die Sommerpause geht, spielte die männliche D-Ju-
gend am Samstag mit drei Teams bei den HHV Beach Series in

Langenselbold mit. Man traf dort
in zwei Gruppen auch auf noch
unbekannte Mannschaften, wie
die HSG Hanau, JSG Buchberg
oder die HSG Odenwald. Einige
Mannschaften hatten sichtbar
Beacherfahrung, die den 94ern
noch fehlte. Aber man schautesich schnell ein paar Skills ab und

versuchte sich ebenso an der ein oder anderen Pirouette. Trotz gro-
ßer Hitze kämpften sich alle drei Teams wacker durchs Turnier und
erzielten am Ende Platz 3, 5 und 8.
36 Grad, gefühlt noch heißer…
…so die Rahmenbedingungen für das Turnier in Großwallstadt.
Mit 2 Teams nahmen wir am Sonntag an der HHV Beach-Series
2023 teil. Erstmals ausgerichtet für die Altersklasse D-Jugend.
Die „älteren“ 2011er Mädels, aufgefüllt mit zwei Spielerinnen aus
dem Jahrgang 2012, gingen als Team 1 an den Start. In einer 3er
Gruppe starteten wir auf ungewohntem Untergrund gegen die JSG
Wallstadt mit einer knappen Niederlage ins Turnier. Im 2ten Spiel
gab es einen klaren Sieg gegen die Tuspo aus Obernburg. Beson-
ders hervorzuheben war hier das Einbeziehen der Torfrauen im
Angriffsspiel. Beim Beachhandball zählen die Treffer vom Torwart
doppelt! Als Gruppenzweiter ging es dann gegen die HSG Aschaf-
fenburg ins kleine Finale. Auch hier gab es einen ungefährdeten
Sieg und der Platz auf dem Treppchen war gesichert.
Die „jüngeren“ 2012er Mädchen, unser Team 2 zeigten ebenfalls
eine sehr gute Leistung. Im ersten Spiel gegen die HSG Aschaf-
fenburg startete man super ins Turnier und ging auch schnell in
Führung. Leider musste man sich am Ende sehr knapp geschlagen
geben. Auch gegen den späteren Finalisten JSG Umstadt/Habitz-
heim war man keineswegs chancenlos und verlor mit 7:14. Beim
anschließenden Platzierungsspiel merkte man den Mädels den

Kraftakt aus den ersten beiden Spielen deutlich an und man musste
der Tuspo den Vortritt lassen.
Für etwas Abkühlung zwischen den Spielen sorgte der aufgestellte
Rasensprenger. Nach der Gruppenphase gab es dann auch noch
eine kalte Dusche durch die örtliche Feuerwehr, die auch dringend
notwendig war.
Ein dickes Lob an alle 94er Mädels, die bei der extremen Hitze eine
super Leistung gezeigt haben.
Fazit: Ein großartiges Erlebnis auf Sand, das wir unbedingt wieder-
holen müssen.
Für die HSG am Ball: Karlotta, Sofia, Lia, Finja, Janna, Elanur, Maya,
Luise, Nele, Lisa, Nila, Annika, Talia

Abteilung Ausdauersport
Ironman Frankfurt 2023
Der Ironman –schon zum 21. Mal findet das Event 
in der Mainmetropole statt und auch in diesem
Jahr zeigten zwei TSG’ler, dass sie noch immer eisenhart sind.
„You are an Ironman“ hieß es nämlich schon zum jeweils zweiten-

Mal für Zdravko Hanak und Alexander Vongries.
An diesem Tag ist die Nacht früh vorbei, um spätestens 7 Uhr sind
alle Athleten im Langener Waldsee und absolvieren Teil 1, die 3,8
km lange Schwimmstrecke. Nach 1:08h kann Alexander den See
verlassen, Zdravko nach 1:17h – gar nicht so einfach, da fehlende
Bojen und die aufgehende Sonne Profis wie Altersklassen-Athleten
die Orientierung ordentlich erschweren.
Als dritter seiner AK steigt Zdravko aufs Rad. Für beide geht es
nun für 183 km auf eine Radstecke, die es mit 1600 Höhenmeter
und böhigem Wind von bis zu 40km/h ordentlich in sich hatte.
Nach 5:32h hat Alexander es geschafft. Er tauscht am Mainkai in
Wechselzone 2 die Radschuhe gegen Laufschuhe und macht sich
auf in die letzte Schlacht des Tages. Zdravko folgt ihm nach 7:24h,
zwar mittlerweile auf AK Platz 11 zurückgespült oder besser geweht,
jedoch mit großer Zuversicht für den nun folgenden Marathon, seine
Lieblingsdisziplin, noch genügend Körner übrig zu haben. Und tat-
sächlich läuft er mit 4::31h die zweitbeste Zeit seiner AK und kann
insgesamt wieder auf Rang 6 vorrücken. Mit einer Gesamtzeit von
13:31:40h kann er sich nicht nur erneut Finisher nennen, sondern

Die TSG Kleinostheim 
trauert um ihr Mitglied

JULITTA REUTER
die am 29.06.2023

im Alter von 87 Jahren verstarb.

Wir wünschen den Hinterbliebenen viel Kraft 
und Hoffnung in dieser schweren Stunde.

Patrick&Anna
In drei Wochen ist es so weit!
Zum Vorbereitungsbeginn treffen der HC Erlangen und der VfL
Gummersbach am Do. 27.07.2023 in der Maingauhalle aufeinander.
Mit dabei sind drei frisch gebackene U21 Handball Weltmeister!
Mathis Häseler und Ole Pregler vom Vfl Gummersbach werden ge-
meinsam mit Stephan Seitz in der Maingauhalle auflaufen, nach-
dem die Jungs die Handballwelt die letzten Wochen verzaubert und
begeistert haben. Die HSG 94 Kahl/Kleinostheim gratuliert den U21
Weltmeister Team an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich!
Neben den U21 Weltmeistern können sich die Zuschauer in Kleinos-
theim jedoch noch auf weitere Weltklasse Spieler freuen. So werden
unter anderem die Nationalspieler Julian Köster (Vfl Gummersbach |
Deutschland) und Christoph Steiner (HC Erlangen | Deutschland) in
der Maingauhalle auflaufen.
Der Ticketandrang im Vorkauf ist entsprechend groß. In der ersten
Woche wurden bereits über 220 Tickets verkauft, d.h. es sind be-
reits gut 1/3 aller Sitzplatz Karten in der Maingauhalle weg.
Tickets gibt es online unter www.hsg94.com – nur solange der Vor-
rat reicht!
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Dabei und das auch noch durchaus erfolgreich waren Aaron und
Philian Driske sowie Ankur Singh.
Aaron belegte bei den Schülern A (Jg. 2011) den 2. Platz. Dies
gelang ebenso Ankur (Jg. 2014), der bei den Schülern C Zweiter
wurde. Philian belegte hier Platz 4.
25. LuT-Sportfest Aschaffenburg, Stadion, 08.07.2023
(von Mathias Milse)
5 junge Leichtathleten der TSG machten sich am Samstag mit
starker Unterstützung auf nach Aschaffenburg zum LuT Sportfest.
Ihr Ziel: Erfahrungen im Bahnlauf zu sammeln. Das klappte bei allen
ausgezeichnet und es wurden TOP Platzierungen erreicht.
2000m
1 Bieniasch, Marius 2010 7:56,28
75m
1 Bieniasch, Marius 2010 10,62
800m
1 Bieniasch, Julian 2012 3:06,94
1 Fuchs, Alexander 2010 2:37,15
2 Durschang, Nils 2011 3:06,32
1 Kempf, Louis 2009 2:20,96

sich auch wieder über die Top
10 der AK65 freuen.
Alexander läuft den Marathon
in 4:12h und finisht mit einer
Gesamtzeit von 11:02h, zwar mit
einem kleinen Wehmutstropfen,
die 10 Stunden-Marke so knapp
verfehlt zu haben, aber immer-
hin mit einer Verbesserung von
stolzen 50 Minuten zu 2021.
7. Swim and Run des TV 
Goldbach
Am 1. Juli veranstaltete die
Ausdauersportabteilung nach
3-jähriger Pause im Rahmen
der 125 Jahr Feierlichkeiten des
Hauptvereins wieder ihren 7.
Goldbacher Swim & Run.

Ironman 
Zdravko

Die 5 Läufer mit ihrem Trainer

13. Hensel Recycling Churfrankentriathlon
Es war nicht nur warm, es herrschte Subtropische Hitze und sogar
der Niedernberger See, wo am Honisch Beach diesen Sonntag
schon zum 13. Mal der Churfrankentriathlon ausgetragen wurde,
dürfte eher Badewannen-, als Badesee-Temperatur gehabt haben.
Dennoch erzielte die TSG-Fraktion sowohl auf der Sprint-, als auch
auf der Olympischen Distanz hervorragende Leistungen.
Allen voran konnte der nun 7-fache Sieger Tim Bräutigam nur 2
Wochen nach seinem Langdistanz-Finish in Roth auch in diesem
Jahr wieder überzeugen.
Auf der Sprintdistanz standen Robin Scheuring (56:28 Min.) und
Niklas Lentzkow (57:12 Min.) nicht nur als 2. und 3. Gesamtsieger
für das Spannrit Team auf dem Podest, sondern auch zusätz-
lich als 1. bzw. 2. ihrer AK. Johannes Brönner wurde in 1:00:27
Gesamtfünfter. Auch Harald Englert, Nadine Zöller und Manfred
Steffen kamen gut ins Ziel.
Auf der Olympischen Distanz dominierte Tim Bräutigam als Sieger in
2:00:14h. Gesellschaft auf dem Podest bekam er von Vereins- und

Spannritkollege David Zimmermann, der in 2:05:46 Gesamtdritter
wurde. Benjamin Junker belegte nach 2:10:58h Platz 7.
Bei den Frauen konnte Marie Schwöppe in 2:31:19h mit Gesamtplatz
4 und als 2. ihrer AK40 überzeugen. Ebenso einen 2. Rang erkämpf-
te sich Martina Schiel in der AK35 (2:45:24h, 8. Frau).
Uwe Hofmann, Manuel Bachmann und Guido Vongries komplet-
tierten das Bild der erfolgreichen und hitzeharten Kleinostheimer.

Partnerschaftsverein 
Kleinostheim/Bassens 2000 e.V.
1. Vorsitzender: Dieter Josten
2. Vorsitzender: Winfried Franz

Quiz zu Bassens und Frankreich
In der letzten Ausgabe von „Unser Blättsche“ lag ein Quiz zu Bas-
sens und Frankreich bei. Etliche haben schon die Chance auf einen
kleinen Preis genutzt und das Quiz eingeschickt. Wer den Fragebo-
gen nicht oder nicht mehr hat, kann bei uns ein Exemplar anfordern.
Einsendeschluss ist übrigens der 31. Juli.

Der Vorstand

Briefe an die Redaktion:
Leserbriefe können nur veröffentlicht werden, wenn sie die vollständige Anschrift des
Absenders und seine eigenhändige Unterschrift tragen.
Nur in Ausnahmefällen kann auf die Veröffentlichung des Absenders verzichtet werden.
Es besteht kein Anspruch auf Rücksendung der Manuskripte. Leserbriefe und Glossen
sind keine redaktionellen Meinungsäußerungen. Die Redaktion behält sich das Recht auf
Ablehnung und Kürzungen vor. Mit Namen gezeichnete Veröffentlichungen stellen nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion dar.

L E S E R B R IE F
Im SOMMERLOCH wird das Projekt BULLENSTALL/BIO-GAS-
ANLAGE GLAAB in eine entscheidende Phase gebracht
Am 25. Juli, um 20 Uhr, wird das vom Landratsamt genehmigungs-
fähige (!) Vorhaben nochmals im Bauausschuss zur Stellungnahme
vorgelegt. Gibt es genug Zustimmung, kann das - für Kleinosthei-
mer Verhältnisse - gigantische und schädliche Projekt umgesetzt
werden. Stellt sich die Mehrheit der Ausschussmitglieder dagegen,
kann die Gemeinde nach Erhalt des Bescheides vom Landratsamt
beim Verwaltungsgericht Klage einreichen. Letzteres wurde vom
Bürgermeister bereits vor einiger Zeit in Erwägung gezogen.
480 Bullen haben einen jährlichen Wasserbedarf von 10 Millionen
Litern Wasser. Der Bedarf soll über das gemeindliche Wassernetz
und hofeigene Wassertanks gedeckt werden. Wie kann das bei der
zunehmenden Hitze und Dürre bei abnehmendem Grundwasser-
spiegel funktionieren? Wir Bürger sind in diesen Zeiten zum Was-
sersparen aufgefordert – wie können derartige Wassermengen auf
Jahre zur Viehtränke gerechtfertigt werden?
Für die Haltung der Tiere klingen „Offenstall“ (Tageslicht), „ständig
im oberen Bereich frisches Stroh“ und „größere Flächen pro Rind“
oberflächlich betrachtet gut, erfüllen aber bei weitem nicht die Kri-
terien für bestmögliches Tierwohl.
Die Methan-Emission durch die Tierhaltung entspricht einer Menge
CO2 von 9 Millionen gefahrenen Autokilometern im Jahr. Eine Bio-
gasanlage soll diesen Ausstoß etwas reduzieren. Die Wahrschein-
lichkeit ist hoch, dass nach Auslaufen der Fördermaßnahmen die
Biogasanlage für den Landwirt nicht mehr profitabel ist, stillgelegt
wird und somit gar keinen Ausgleich/Nutzen mehr bringt.
Im Namen des Klimawandels sollen wir Bürger unsere Häuser
aufrüsten mit energie- und emissionssparenden Maßnahmen. Ein
Landwirt dagegen darf große Mengen an klimaschädlichen Ga-
sen zusätzlich verursachen. Lärm und Gestank aus verschiedenen
Quellen des Betriebs sind erheblich. Und das alles in unmittelbarer
Nähe zur Wohnsiedlung. Das ist absurd!
Trotzdem gibt unsere geltende Gesetzeslage grünes Licht für ein
derartiges Projekt. Sollte es verwirklicht werden, sind die Kleinos-
theimer Bürger sowie unsere Umwelt mit erheblichen Belastungen
und Risiken konfrontiert.
Die gewählten Vertreter der Bürger Kleinostheims tragen mit ihrer
Entscheidung eine weitreichende Verantwortung. Unser Interesse
an einer lebenswerten Zukunft in Kleinostheim sollten wir durch
zahlreiches Erscheinen bei der Bauausschusssitzung am 25.07.,
20 Uhr, deutlich machen.

Stefanie und Josef Schüßler
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